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Sensoped® kann Ihre Gelenke wieder in eine gesunde Biomechanik zurück bringen

Der Fuß ist der

Schlüssel zur Statik

und beeinflusst den

gesamten Körper

Der aufrechte Gang ist eine
geniale Erfindung der Evolu-
tion. Er erlaubt dem
menschlichen Körper stets,
seinen zentralen Körper-
schwerpunkt zu finden. Das
Problem dabei: Dem Zentra-
len Nervensystem ist es
egal, ob dieser Körper-
schwerpunkt auf einer ge-
sunden oder einer ungesun-
den Skelettstatik basiert –
und das bedroht schlei-
chend die Gesundheit unse-
rer Gelenke!

Warum verändern sich bei
jeder Fußdeformation die
Gelenkspalte?

● Jede Fußdeformation
führt zu einem Abkippen
oder einer Steilstellung des

Fersen-

beins
im Rückfuß.

● Der Rückfuß
ist der Schlüssel für un-
sere komplette Körperstatik!

● Wenn das Fersenbein
abkippt, dreht die Unter-
schenkelbeinsäule das Knie
automatisch in X- oder O-
Beinstellung.

● Über den Oberschen-
kelknochen wird die Kip-
pung der Hüfte nach vorne
oder hinten beeinflusst. 

● Je nachdem wird das
Rückgrat ins Hohlkreuz oder
in den Flachrücken ge-
bracht.

● Das Iliosakralgelenk
blockiert.

Was passiert in allen 
aufsteigenden Gelenken?
● Vom Sprunggelenk

über das Knie, die Hüfte bis
zu den Wirbeln werden die
Gelenkspalte einseitig ver-
engt.

● Es entsteht punktuell
erhöhter Druck.

● Die Gelenke werden
nicht mehr ausrei-

chend mit Ge-
lenkflüssigkeit

versorgt.

● Der
Knorpel ist erhöhtem
Abrieb ausgesetzt. 

● Puffersysteme wie Me-
niskus oder Bandscheiben
werden einseitig kompri-
miert und geschädigt.

● Ein biomechanisch kor-
rekter Bewegungsablauf ist
nicht mehr gegeben.

● Jede Bewegung scha-
det der Gelenksgesundheit!

● Es drohen Schmerzen,
Abrieb und als Langzeitfol-
ge Arthrose.

● Diese dauerhafte Be-
lastung der Gelenke kann
über Jahrzehnte beschwer-
defrei, aber nie wirkungslos
bleiben!

Die ganzheitliche senso-
motorische Einlage Senso-
ped® StatikPlus korrigiert

die skelettare Verschiebung
und hebt die biomechani-
sche Störung vom Funda-
ment aus auf!

● Individuell auf die Fuß-
deformation ausgelegt, wird
immer das Fersenbein ins
korrekte Lot gebracht. 

● Die Unterschenkelbein-
säule dreht die Knie wieder

in neutrale Stellung.
● Die Ober-

schenkel-
beinsäule
korrigiert

die Hüfte.
● Die Blockade

im Iliosakralgelenk wird auf-
gehoben.

● Das Rückgrat kehrt in
eine natürliche Biegung zu-
rück.

Und das passiert in den
Gelenken:

● In allen aufsteigenden
Gelenken wird der Gelenk-
spalt ausgeglichen und ein-
seitiger Druck lässt nach.

● Das Gelenk wird wieder
ausreichend mit Gelenkflüs-
sigkeit versorgt.

● Die biomechanischen
Blockaden, die vorher eine
gesunde Bewegungsdyna-
mik verhindert haben, wer-
den aufgehoben. 

● Knorpel und Puffersys-
teme wie Bandscheiben und

Meniskus werden nicht
mehr gequetscht bzw. sind
nicht mehr erhöhtem Abrieb
ausgesetzt.

● Dauerhafter Schaden
wie Arthrose kann mit einer
aktiven sensomotorischen
Versorgung wie Sensoped®

verhindert werden.
Sensoped® ist ein Ange-

bot ohne jedes Risiko.
Wenn Sie nach vier Wochen
Probetragen und einer
Passformkorrektur nicht
von Sensoped® überzeugt
sind, bekommen Sie Ihr
Geld zurück!

Haben Sie Hallux Valgus oder Fersensporn-Beschwerden? Macht Ihnen Ihr Knie Probleme oder schmerzt Ihre Achillessehne? Kämpfen Sie mit Hüftbeschwerden? Haben Sie Rückenschmerzen? – Die
sensomotorische Einlage Sensoped® kann für Sie die Lösung sein. Kommen Sie zum Fußcheck und lassen Sie Ihre gesamte Körperstatik überprüfen. 

Schmerzfreiheit dank Statikregulierung

Neue Praxis für Podologie im Haus
Seit 1. Juli 2017 hat sich das Dienstleistungsspektrum
rund um den Fuß in der Roritzerstraße 4 erweitert. In den
Räumen der Firma Seidl hat Lydia Rauch eine Praxis für
Podologie eröffnet. Terminvereinbarungen bitte unter Tel.:
0941/ 5999712.

fotolia/Artem Furman

Der Fuß ist die Basis Ihrer
Körperstatik! Kippt dieses
Fundament ab, verändern
sich alle Gelenkspalte.
Praktisch jede Fußdeforma-
tion führt zu diesem Abkip-
pen. Deshalb können Sie
neben Fußschmerzen (Hal-
lux Valgus, Fersensporn)
auch Knie-, Hüft- und Rü-
ckenprobleme entwickeln.
Ein kostenloser Fuß- und
Statikcheck in unserem
Haus verrät Ihnen, ob Ihre
Gelenke gefährdet sind. Die
aktive sensomotorische
Einlage Sensoped® kann
die Lösung für Ihre
Schmerzprobleme sein.
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